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LEHREN – FORSCHEN – NEU ENTDECKEN

KOMMEN SIE ALS PROFESSOR_IN AN DIE JADE HOCHSCHULE

An der Jade Hochschule in Wilhelmshaven, Oldenburg und Elsfleth studieren rund 7.600 Menschen mit 
mehr als 200 Professorinnen und Professoren. Lehre und Forschung zeichnen sich durch innovative 
Ansätze, kooperative Zusammenarbeit und eine zugewandte Haltung aus. In allen Bereichen fördert die 
Hochschule Kompetenz und Vielfalt

Professur für das Gebiet „Logopädie“
Bes.-Gr. W2 | Kennziffer BGG 35-JA

Vorgenannte Stelle ist an der Jade Hochschule Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth im Fachbe-
reich Bauwesen Geoinformation Gesundheitstechnologie am Studienort Oldenburg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit einer einschlägigen berufsfachschulischen oder einer äquivalenten 
staatlich anerkannten Ausbildung mit Abschluss in Logopädie oder äquivalenter Ausrichtung, einem 
abgeschlossenen Hochschulstudium vorzugsweise der Logopädie, Sprachheilpädagogik oder vergleich-
barer Thematik.

Für die gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 4c NHG geforderte Berufstätigkeit werden eine wissenschaftliche 
Tätigkeit (inkl. Forschungsexpertise, Veröffentlichungen und Drittmittelerfahrung) und eine umfangreiche 
einschlägige Berufserfahrung mit mindestens dreijähriger interdisziplinärer und einschlägiger Berufs- 
erfahrung, die durch eine interdisziplinäre, fachübergreifende Tätigkeit über den Bereich Logopädie, 
Sprachheilpädagogik oder vergleichbare Thematik hinaus geprägt war, vorausgesetzt.

Vorausgesetzt wird ebenso eine einschlägige Berufserfahrung im Bereich der gesundheitsbezogenen 
Evaluationen, vorzugsweise mit einem Schwerpunkt auf therapeutische Leistungen oder klinischer 
Entscheidungsfindung (HTA). Im Bereich der Lehre setzen wir die Fähigkeit und die Bereitschaft zur 
Übernahme von Lehrveranstaltungen und Modulverantwortungen weiterer Studiengänge in der 
Abteilung TGM ebenso wie die Übernahme von Lehrveranstaltungen in englischer Sprache voraus. 
Idealerweise deckt der/die Stellenbewerber_in in der Lehre die Bereiche Theorie und Geschichte der 
Logopädie, Neurokognition, die angewandten Bereiche der Forschungsmethodik, Studiendesign und 
Evaluation im Gesundheitswesen und Parameter klinischer Entscheidungsfindung ab. Neben Lehre und 
Forschungsaktivitäten setzen wir die Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung voraus.

Erwünscht sind Fähigkeiten im Aufbau von und praktizierte Kooperationen mit Sprachheileinrichtun-
gen, Rehabilitationseinrichtungen, Berufsfachschulen für Gesundheitsfachberufe, sowie ein hohes 
Engagement beim Aufbau und der Gestaltung des neuen Bachelorstudienganges „Logopädie“ und 
möglicher weiterer gesundheitsbezogener Studiengänge an der Jade Hochschule.

Bevorzugt werden Profile mit besonderen Schwerpunkte im Bereich der standardisierten und normier-
ten Erfassung des Sprachersterwerbs und der Rehabilitation von Kommunikationsleistungen.

Idealerweise verfügt der/die Stellenbewerber_in über nachweisbare Forschungsleistungen in den 
Bereichen Sprachersterwerb, spezifischer Spracherwerbsstörungen oder/und im Bereich der Rehabili- 
tation von Kommunikationsleistungen.

Weitere Einzelheiten zur ausgeschriebenen Professur werden bei Anfrage gerne von Prof. Dr. Melina 
Frenken (Studiendekanin), melina.frenken@jade-hs.de, mitgeteilt. 

Die Einstellungsvoraussetzungen ergeben sich aus § 25 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes 
(NHG). Ein Merkblatt kann im Internet unter jade-hs.de/professuren eingesehen werden oder von der 
Personalabteilung unter Tel. +49 4421 985-2975 angefordert werden.

Die Jade Hochschule tritt aktiv für Gleichstellung und personelle Vielfalt in der Wissenschaft ein. Wir 
haben uns das strategische Ziel gesetzt, den Anteil von Frauen in Forschung und Lehre deutlich zu 
erhöhen. Entsprechend freuen wir uns über Bewerbungen qualifizierter Frauen. Das Büro der Gleich- 
stellungsbeauftragten, Tel. +49 441 7708-3340, gibt auf Anfrage weitere Auskünfte.

Die Stelle ist teilzeitgeeignet.

Die Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei sonst gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. 


